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Unsere Kinder haben ein Recht auf eine Zukunft  

in Demokratie und Rechtsstaatlichkeit 
 

Ein Appell der „Jungen Opern Rhein-Ruhr“ 

(Theater Bonn, Oper Dortmund, Deutsche Oper am Rhein Düsseldorf Duisburg und  

Aalto Musiktheater Essen) 

 

Die „Junge Opern Rhein-Ruhr“, eine europaweit einzigartige Initiative der Opernhäuser in Bonn, 

Dortmund, Düsseldorf/Duisburg und Essen, engagiert sich seit über zehn Jahren mit zahlreichen 

Opernproduktionen, Vermittlungs- und Partizipationsangeboten dafür, jungen Menschen die Faszination 

des Musiktheaters nahezubringen. Wir verstehen unseren Auftrag darin, Kindern und Jugendlichen durch 

spielerische und künstlerische Anregung neben der Freude an Musik und Theater die Werte von 

Demokratie, Weltoffenheit und der Freiheit der Kunst zu vermitteln.  

 

Wir arbeiten mit Künstler*innen aus der ganzen Welt zusammen und spielen für junge Zuschauer*innen 

jeder Herkunft, jeder Hautfarbe, jeden Glaubens.  

 

Unterdessen wird unser demokratisches Wertesystem zunehmend von Gruppen offen bedroht, die mit 

menschenwürdeverachtenden Strategien die Spaltung unserer Gesellschaft betreiben. Die Ausbreitung 

von Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus betrachten wir mit großer Sorge. Sie findet 

statt, im öffentlichen Raum, auf Schulhöfen, im Netz. Und der ungefilterte Konsum von Hass und Hetze 

geht nicht spurlos an Menschen vorbei, schon gar nicht an Heranwachsenden. 

 

Dazu werden wir nicht schweigen. Im ganzen Land gehen Menschen für Rechtsstaatlichkeit und 

Demokratie, gegen Hass, Rassismus und Antisemitismus auf die Straße. Wir schließen uns ihnen an und 

solidarisieren uns, denn es geht dabei nicht nur um uns, sondern auch um das Recht der nachfolgenden 

Generation, selbstbestimmt und in Freiheit die eigene Zukunft anpacken und gestalten zu können. Setzen 

wir uns gemeinsam dafür ein! 

 


